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Ein Unternehmen der bauverein AG Darmstadt

        Wir machen 
Wohnen ]passgenau[
Die HEAG Wohnbau GmbH – Ihr kompetenter Partner in 
allen Fragen des Wohnens und moderner Wohnungswirtschaft.

www.heagwohnbau.de

ENTEGA  
BRINGT  
ENERGIE  
INS LEBEN.
Ob Kulturvereine, Sportvereine  
oder Soziales. Wir unterstützen  unsere 
lebenswerte Region bei unzähligen Festen 
und Veranstaltungen.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Beispiele für ein grenzenloses Europa
Veranstaltung zum Europatag 2018 im Landratsamt

Groß-Gerau – Europa sei 
Chance und Herausfor-
derung zugleich, betonte 
Landrat Thomas Will beim 
Abschluss-Talk des Europa-
tags im Landratsamt. Unter 
dem Motto „Grenzenloses 
Europa – Marktplatz der 
Vielfalt“ hatten Schulen 
und Institutionen aus dem 
Kreis Groß-Gerau ihre Eu-
ropaaktivitäten im Georg-
Büchner-Saal präsentiert. 
Und dabei trotz der ange-
spannten weltpolitischen 
Lage den Optimismus des 
Landrats geteilt. Der hatte 
frank und frei erklärt: „Ich 
bin in Europa zu Hause.“

Nach dem stimmungsvollen 
Einstieg der Chorgemein-
schaft Ginsheim mit der Eu-
ropahymne bekamen die 
Gäste ein interessantes und 
sehr kurzweiliges Programm 
präsentiert. Vier Schulen aus 
dem Kreis Groß-Gerau – mit 
dabei die Bertha-von-Sutt-
ner-Schule, die IGS Main-
spitze, die Werner-Heisen-
berg-Schule Rüsselsheim 
und die Beruflichen Schulen 
Groß-Gerau – Kultur- und 
Partnerschaftsvereine, Euro-
paunion, Fachbereiche der 
Kreisverwaltung, die Büch-
ner-Bühne Riedstadt, aber 
auch das Buddhistische Zen-

trum SGI-D oder die Lands-
mannschaft der Deutschen 
aus Russland warben mit ih-
rem Engagement für ein frei-
es und geeintes Europa.

Es gab Maskentheater (Ge-
flüchtete der Intensivklas-
sen der IGS) und Marktrufer 
(Büchner-Bühne), Video-
clips und Talks. Im Foyer 
des Büchner-Saals wird zu-
dem das Projekt „Vitamin B“ 
der Stabsstelle Asyl und Zu-
wanderung und der Neuen 
Wohnraumhilfe präsentiert. 

Für eine kurzweilige Mode-
ration sorgt Axel S.. Er inter-
viewte die Aussteller genauso 
wie Landrat Thomas Will, 
Schulleiterin Elisabeth Mu-
dersbach von der IGS Main-
spitze genauso wie den Stu-
denten Faris Shehabi, der mit 
Hilfe des TIGZ (Technolo-
gie-, Innovations- und Grün-
dungszentrum) in Ginsheim-
Gustavsburg sich beruflich 
qualifizieren konnte. Vor 
allem die Video-Einspreng-
sel, das Geschehen wurde auf 
Facebook gestreamt, sowie 

witzige Spiele oder die künst-
lerischen Auftritte von Heart-
beat Edutainement (Tanz) 
oder Reza Sohli (Rap, Spo-
ken Words) waren belebende 
Elemente der Veranstaltung. 
Und kulinarisch sorgten die 
Mitarbeiterinnen des Inter-
nationalen Frauencafés für 
das leibliche Wohl der Gäste.  

Mit dieser Veranstaltung er-
innert der Kreis Groß-Gerau 
an die sogenannte Schuman-
Erklärung und die damit 
verbundene Geburtsstunde 
der Europäischen Union. 
Der Europatag wird seit dem 
Mailänder Treffen der Staats- 
und Regierungschefs 1985 als 
Tag für den Frieden und der 
Freiheit der Europäischen 
Union gefeiert. Die Idee ei-
nes freien Europas ist für 
viele bereits gelebte Realität. 
Davon zeugen beispielsweise 
die Austausch-Projekte der 
hiesigen Schulen. So konnten 
Schülerinnen und Schüler 
der Beruflichen Schulen bei 
Praktika in Polen und Schwe-
den ihre Fachkompetenzen 
erweitern.

Talk, Musik, Kleinkunst, In-
formation – die Mischung 
kam auch in diesem Jahr wie-
der sehr gut an. „Wir möch-
ten ein Thema wie Europa 

lebensnah, bunt und sehr 
anschaulich präsentieren“, 
sagte Thomas Schmitt, Eu-
ropabeauftragter des Kreises 
Groß-Gerau. Mit dem vor 
zwei Jahren ins Leben geru-
fenen Format, da ist er mit 
Landrat Will einer Meinung, 
könne man gerade junge 
Leute „von Europa“ über-
zeugen. „Jeder, der hier ist, 
trägt hoffentlich die europäi-
sche Idee weiter“, so Schmitt. 
„Wir haben heute in der Tat 
wieder einen Marktplatz der 
Vielfalt erlebt.“ 
 
Neben der Live-Übertragung 
in Facebook drehte das Team 
um Moderator Axel S. auch 
während der Veranstaltung. 
Die Interviews etwa mit den 
Schülerinnen und Schülern 
wurden am Ende des Euro-
patages als Fazit auf Groß-
leinwand eingeblendet.

Wer die Veranstaltung im 
Kreishaus verpasst hat, hat 
nun die Chance, die jeweili-
gen Beiträge auf dem Video-
kanal des Kreises zu sehen. 
Im Internet finden sich Bei-
träge auf dem Youtube-Kanal 
des Kreises Groß-Gerau un-
ter dem Link: www.youtube.
com/kreisgg
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Ein Abend für Europa: Zu einem „Marktplatz der Vielfalt“ hatte 
der Kreis zum Europatag ins Landratsamt eingeladen. Landrat Tho-
mas Will selbst ist ein überzeugter Europäer – das sagte er im Ge-
spräch mit dem Moderator Axel S. (Axel Schiel von Showpaket.com).
 Foto: Kreisverwaltung

Ehrung: Starke Frauen im Einsatz für den Sport
Petra Scheible erhält Lu Röder-Preis 2017

Walldorf - Mit ihrem Enga-
gement im organisierten 
Sport sind sie ein Vorbild 
für andere Frauen und 
Mädchen. Deshalb hat der 
Landessportbund Hessen 
Petra Scheible (Mörfel-
den-Walldorf) und Andrea 
Rzehak (Heusenstamm) 
am Samstag mit dem Lu-
Röder-Preis ausgezeichnet.  
Der Preis, der seit 1988 an 
die erste Frauenwartin des 
Landessportbundes erin-
nert, wurde erstmals in zwei 
Kategorien vergeben: In 
der Kategorie „Vorbild/Le-
benswerk“ gingen an Petra 
Scheible, Andrea Rzehak 
erhielt in der Kategorie „En-
gagierter Nachwuchs“.

„Lu Röder hat dafür ge-
kämpft, dass Frauen im Sport 
zu gleichberechtigten Part-
nern werden – auf dem Spiel-
feld oder auf der Matte ge-
nauso wie in den Vorstand-
teams“, sagte Laudatorin Be-
ate Schmidt, Vorsitzende des 
Landesausschusses Frauen 
im Sport. Auf die heutigen 
Preisträgerinnen, war sie 
sich sicher, wäre Röder da-
her stolz gewesen. Denn: 
„Mit gerade mal 35 Jahren 
steht Andrea Rzehak einem 

Boxverein vor. In einer ab-
soluten Männerdomäne hat 
sie Herausforderungen nie 
gescheut und sich mit ih-
rem Engagement im Bereich 
Frauenboxen und Selbstbe-
hauptung auch im Verband 
Anerkennung erworben. Sie 
ist damit genauso Vorbild 
wie Petra Scheible, die seit 
Jahrzehnten als Übungslei-
terin und Abteilungsleiterin 
im Verein und seit 2006 als 
stellvertretende Sportkreis-

vorsitzende Verantwortung 
übernimmt“, so Schmidt.

Petra Scheible: Die 
Vordenkerin

„Die Auszeichnung habe ich 
nicht erwartet – ich hatte 
schon ein bisschen feuchte 
Augen, als ich davon erfah-
ren habe“, sagt Petra Schei-
ble. Die Überraschung kam 
daher, dass Vorschläge des 
Sportkreises Groß-Gerau für 

den Lu-Röder-Preis norma-
lerweise von ihr, der Frau-
enbeauftragten und zweiten 
Vorsitzenden, bearbeitet 
werden.

Verdient hat die 56-Jährige 
den Preis auf jeden Fall: Ihr 
Eltern hätten sie „quasi im 
Kinderwagen“ in den Verein 
geschoben. Mit 14 wurde sie 
Jugendleiterin der TGS Wall-
dorf, mit 18 Übungsleiterin, 
mit 35 Abteilungsleiterin 
– eine klassische Laufbahn 
von unten nach oben. He-
rausragend war dabei der 
Aufbau des vereinseigenen 
Fitness-Studios im Jahr 1997. 
Der entsprechenden Ab-
teilung steht Scheible – mit 
kurzer Unterbrechung – bis 
heute vor. „Petra Scheible ist 
eine Vordenkerin. Ihre zahl-
reichen Aus- und Fortbil-
dungen im Bereich Fitness, 
Gesundheits- und Rehasport 
zeigen, wie früh sie erkannt 
hat, dass Vereine hier aktiv 
werden müssen“, lobte Beate 
Schmidt bei der Preisverlei-
hung.

Doch nach vorne denken, 
sich überlegen, wie der 
Spagat zwischen Traditi-
onsverein und innovativen 

Sportangeboten gelingen 
kann – das funktioniert laut 
Scheible nur im Team. „Da-
bei ist eine Mischung gut –  
zwischen Jung und Alt, aber 
auch zwischen Männern 
und Frauen.“ Ihr selbst habe 
ihr Geschlecht nie im Weg 
gestanden. „Ganz im Ge-
genteil, der Sportkreis kam 
zum Beispiel auf mich zu, 
der Verein unterstützte mein 
Engagement auf dieser Ebe-
ne.“ Frauen zu fördern und 
zu ermutigen, findet Schei-
ble dennoch wichtig. Denn: 
„Frauen und Männer ticken 
anders. Männer sind häufig 
selbstbewusster, Frauen ge-
hen Konfliktsituationen ten-
denziell mehr ans Herz, sie 
müssen außerdem nicht un-
bedingt in der ersten Reihe 
stehen.“

Scheible hat zudem festge-
stellt, dass Frauen und Män-
ner unterschiedlich an Dinge 
herangehen. „Als Frauen-
beauftragte des Sportkreises 
habe ich deshalb zum Bei-
spiel Computerschulungen 
nur für Frauen initiiert. Das 
kam gut an.“ 

 LSBH/ggr

Verleihung des Lu-Röder-Preises an Petra Scheible und Andrea 
Rzehak. Foto: LSB Hessen

MITMACHEN, TIPPEN UND GEWINNEN 
MIT AUTOHAUS ISER RIEDSTADT!

Am letzten Spieltag dieser Saison hatte Rundblick- 
Leser Thomas Biendl aus Trebur folgende  
Ergebnisse getippt:

SV Darmstadt 98 - Erzgebirge Aue 1:0
Schalke 04 --Eintracht Frankfurt 1:1

Marco Valeries (Autohaus Iser Riedstadt) Tipp lau-
tete:

SV Darmstadt 98 - Erzgebirge Aue 2:0
Schalke 04 --Eintracht Frankfurt 1:2

Die Spiele gingen wie folgt aus:
SV Darmstadt 98 - Erzgebirge Aue 1:0
Schalke 04 --Eintracht Frankfurt 1:0

Der Sieg der Lilien wurde von beiden Spielern 
richtig getippt, beim Ergebnis der Eintracht lagen 
beide Tipper falsch. Leser Thomas Biendl hat ge-
wonnen, denn er lag mit dem 1:0 Tipp der Lilien 
exakt richtig! 

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer 
ist damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie 
Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Ge-
winnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass perso-
nenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, 
die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Offenlegung des Protokolls der Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Groß-Gerau
Das Protokoll der 24. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 08.05.2018 liegt in der Zeit 
vom 17.05.2018 – 25.05.2018, im Stadthaus, Am Markplatz 1, 64521 Groß-Gerau, 1. Stock, 
Zimmer 1.10, während der allgemeinen Dienststunden (montags, mittwochs und freitags 08:00 
Uhr bis 12:00 Uhr und donnerstags 13:30 Uhr bis 17:30 Uhr) zur allgemeinen Einsichtnahme 
offen.

Jahresabschluss 2014
Die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Groß-Gerau hat am 8. Mai 2018 gemäß § 114 
HGO den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2014 beschlossen.
Gemäß § 114 Abs. 1 HGO wurde dem Magistrat Entlastung erteilt.
Der Beschluss über den Jahresabschluss 2014 und die Entlastung des Magistrats werden hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss 2014 mit Erläuterungen und dem Rechenschaftsbericht liegen zur Ein-
sichtnahme vom 18. Mai 2018 bis zum 1. Juni 2018 im Stadthaus, Am Marktplatz 1, 64521 
Groß-Gerau, Zimmer 0.11 zu folgenden Uhrzeiten öffentlich aus:
Montag und Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr, Donnerstag von 13:30 bis 17:30 Uhr und Freitag 
von 08:00 bis 12:00 Uhr.

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Die Redaktion ist erreichbar  
unter 06151 / 39298-98

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 19. Mai:
Willibald Peer 70 Jahre

Walerie Weiland 70 Jahre

So., 20. Mai:
Katharina Barthel 80 Jahre

Eberhard Zörner 80 Jahre

Dornheim
So., 20. Mai:
Monika Vogler 70 Jahre

Di., 22. Mai:
Marianne Totte 75 Jahre

HAUSHALTSAUFLÖSUNG 
Am 20.5., Joseph-Seliger-Str. 86, 
4521 Groß-Gerau, 10 - 16 Uhr 

Besuchen Sie unsere neue Website! www.gerauer-rundblick.de 

Gin-Seminar

Weine & Events UG veranstaltet am 16. Mai, 19.00 Uhr das Gin-

Seminar „Gin- ein Klassiker sorgt für Furore“ im Haus der Balten 

Herdweg 79  64285 Darmstadt

Die Seminarkosten belaufen sich 49,50 Euro/pro Person

Anmeldung unter mail@weine-events.info

oder telefonisch 01575-3505548

In unserem Seminar erfahren Sie

- Wie trinkt man Gin?

- Welches Tonic Water?

- Herstellung von Gin

- Geschichte des Gins

- Gin Cocktails

Veranstalter: Weine & Events UG

Bahnhofstraße 3 64380 Roßdorf

Weitere Termine:

20.Juni Käse & Wein 

16. August Tapas & Wein

6.September Herbstauslese

25.Oktober Whisky- die Aromenvielfalt 

22.November Schokolade & Wein

Berufskraftfahrer (m/w) 
Klasse CE gesucht
Bewerbungen per Post / E-Mail an:
RAVEN Logistic GmbH
Felix von Trotha
Am Winkelgraben 1
64584 Biebesheim am Rhein
06258.94991-19 / info@raven-logistic.de

Stellenanzeigen

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

GROSS-GERAU SÜD

Sonntag, 20.05., Pfingsten  
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Alten-
heim an der Fasanerie 

11.00 Uhr Familiengottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 20.05., Pfingsten 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfarre-
rin Loretta Stroh

Montag, 21.05., Pfingsten 
11.00 Uhr Pfingstmontag, Ökumenischer Gottes-
dienst in der katholischen Kirche Königstädten

Dienstag, 22.05. 
15.00 Uhr Konfi-Treffen, Probe in der Kirche

Mittwoch, 23.05. 
10.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 
14.00 Uhr Planungsgruppe 

17.15 Uhr Kinderchorprobe 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs

Donnerstag, 24.05. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 25.05. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl für die 
Konfis und ihre Familien 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Samstag, 19.05. 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

Sonntag, 20.05., Pfingsten 
10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation (25 
Jahre) mit Abendmahl in der Kirche

Montag, 21.05., Pfingsten 
Achtung: Kein Gottesdienst in Wallerstädten! 
10.00 Uhr Wir laden zum Gottesdienst in die Stadt-
kirche Groß-Gerau ein!

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 20.05., Pfingsten 
10.00 Uhr KGottesdienst mit Vikarin Jessica Hamm 

Montag, 21.05., Pfingsten 
11.30 Uhr Pfingstmontag, Einladung zum öku-
menischen Gottesdienst nach Geinsheim mit 
anschließendem Beisammensein bei einem Teller 
Suppe (im Pfarrhof Kirchstr.7, bei schlechtem 
Wetter in der ev. Kirche)

ASTHEIM

Sonntag, 20.05., Pfingsten 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Jessica Hamm

Montag, 14.05., Pfingsten 
11.30 Uhr Pfingstmontag, Einladung zum öku-
menischen Gottesdienst nach Geinsheim mit 
anschließendem Beisammensein bei einem Teller 
Suppe (im Pfarrhof Kirchstr.7, bei schlechtem 
Wetter in der ev. Kirche)

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 20.05., Pfingsten 
10.00 Uhr Fest-Gottesdienst zur Goldenen Konfir-
mation unter Mitwirkung des Posaunenchores

Montag, 21.05., Pfingsten 
11.30 Uhr Ökumenischer Freiluft-Gottesdienst 
Pfingstmontagim Pfarrhof. Bei Regen findet der 
Gottesdienst in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
statt. Musikalisch wird der Gottesdienst von den 
Kirchenchören mitgestaltet. Im Anschluss an den 
Gottesdienst sind alle Besucher und Besucherin-

nen zu Suppe und gemütlichem Zusammensein 
eingeladen. Weitere Informationen erhalten sie im 
Pfarrbüro unter 06147/2155

Dienstag, 22.05. 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 23.05. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Freitag, 25.05. 
09.30 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 20.05., Pfingsten 
10.00 Uhr Pfingsten, Gottesdienst und Abendmahl 
mit Pfarrer Helmut Bernhard 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 21.05., Pfingsten 
10.00 Uhr Pfingsten, Gottesdienst mit Pfarrerin 
und Dekanin Birgit Schlegel

Dienstag, 22.05. 
15.00 Uhr Kinderchor für Kinder bis einschl. dritter 
Klasse 

16.00 Uhr für Kinder ab der vierten Klasse 
18.30 Uhr Jugendchor

Mittwoch, 23.05. 
18.30 Uhr  Posaunenchor Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern

Donnerstag, 24.05. 
18.45  Uhr Kammerorchester „DEKANTAS

Proben finden im ev. Gemeindehaus, Kirchstr. 11 statt.

Kirchliche Nachrichten

TIER DER WOCHE

Sam ist sehr verschmust

Sam musste von seiner Familie umständehalber ins Tier-
heim gebracht werden. Es war ein tränenreicher Abschied, 
denn die ganze Familie war sehr unglücklich über diesen 
Schritt. Der Golden Retriever-Mix ist 2014 geboren.

Nun suchen wir für den lieben und ruhigen Familienhund 
eine neue Familie. Sam liebt Spaziergänge in der Natur, ist 
gut leinenführig, verschmust und sehr menschbezogen. In-
teressenten können gerne vorbeikommen, Sam wartet!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an Claudia 
Kemmler: Claudia.kemmler@web.de, oder telefonisch über 
die Nummer: 0162 2689743 oder kommen einfach während 
der Öffnungszeiten (Di, Mi und Fr 15-17Uhr, Sa 13-16Uhr 
und So 11-13Uhr) im Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 60, 
65428 Rüsselsheim vorbei ggr

Flohmarkt rund ums Kind

Gut erhaltene Baby- und 
Kinderkleidung. Spielzeug 
und Bücher. Schwanger-
schaftskleidung und vieles 
mehr.

Teilnahmebedingungen:
Standgebühr 5,00 Euro und 
ein selbstgebackener Ku-
chen. Alle Einnahmen aus 

Standgebühr und Kuchen-
verkauf gehen als Spende an 
eine soziale Kinderorganisa-
tion in der Region.

Wo: Autohaus Iser Riedstadt
Wann: Am 19. August 2018 , 
13:00 bis 17:00 Uhr
 ggr

Freibad-Saison startet am 19. Mai

Groß-Gerau - Der Frühling 
ist da, die Lufttemperatu-
ren steigen bisweilen schon 
weit über 20 Grad. Zeit für 
das Groß-Gerauer Freibad, 
seine Pforten für die Som-
mersaison 2018 zu öffnen. 

Offiziell beginnt die Freibad-
Saison am Samstag, 19. Mai. 
An diesem Tag sind Badegäs-
te, die sich in die zu diesem 
Zeitpunkt in die Fluten wa-
gen, für 11 Uhr zur offiziellen 
Eröffnung eingeladen. 

Regulär geöffnet ist das Frei-
bad in den Monaten Mai, Ju-
ni und September von 10 bis 
20 Uhr sowie im Juli und Au-
gust von 10 bis 20.30 Uhr. Für 
alle, die früh aus den Federn 
kommen, ist das Freibad da-
rüber hinaus dienstags und 
freitags ab 7 Uhr geöffnet. 
Informationen zu den Prei-
sen der verschiedenen Ein-
trittskarten-Varianten bietet 
die Internetseite www.gross-
gerau.de  in der Rubrik „Frei-
zeit & Kultur“. ggr

Radtour zum Gottesdienst
Ökumenisches Pfingstfest auf dem Römerberg

Walldorf - Am Montag, den 
21. Mai, laden die Evange-
lischen Kirchen in Mörfel-
den und Walldorf  wieder zu  
einer Fahrradtour zum öku-
menischen Pfingstfest nach 
Frankfurt ein. Die Radtour 
startet um 9.00 Uhr von 
der Evangelischen Kirche, 
Ludwigstraße 64 in Wall-
dorf. Nach Frankfurt sind es  
etwa 18 km. Das Tempo ist 
so bemessen, dass man die 
Strecke auch untrainiert gut 
schaffen kann.

Der ökumenische Pfingst-
gottesdienst auf dem Rö-

merberg beginnt um 11 Uhr 
und steht unter dem Motto: 
„Gottes Liebe geht unter die 
Haut, damit aus Fremden 
Freunde werden“. In Pre-
digt und Feier geht es um 
die Überwindung von Frem-
denfeindlichkeit und Rassis-
mus.

Gehalten wird der Gottes-
dienst vom evangelischen 
Stadtdekan Dr. Achim 
Knecht. Den musikalischen 
Teil des Gottesdienstes über-
nehmen unter der Leitung 
von Bernhard Kießig der 
Chor SurPraise, das Ensem-

ble, BlechPur und Posaunen-
chöre der Propstei Rhein-
Main.

Im Anschluss findet im nahe 
gelegenen Dominikanerklos-
ter, Kurt-Schumacher-Straße 
23, das traditionelle Inter-
nationale Fest mit kulinari-
schen Spezialitäten und Kul-
tur aus aller Welt statt. Auch 
dazu laden die Veranstalter 
alle herzlich ein. 

Infos bei Pfarrer Jochen 
Mühl, Tel. 0 61 05 – 94 62 56

 ggr

Deutscher Mühlentag wird 25
Buntes Programm am Liegeplatz der Ginsheimer Schiffsmühle

Ginsheim - Traditionell am 
Pfingstmontag laden die 
Deutsche Gesellschaft für 
Mühlenkunde und Müh-
lenerhaltung (DGM) und 
ihre Landes- und Regional-
Verbände zum „Deutschen 
Mühlentag“ ein - diesmal ist 
es die 25. Veranstaltung.

Rund 1000 Wind-, Wasser-, 
Dampf- und Motormühlen 
öffnen dann bundesweit ihre 
Türen – darunter natürlich 
auch die Ginsheimer Rhein-
schiffsmühle. Ab 12 Uhr ste-
hen die Vereinsmitglieder zur 
Begrüßung der Mühlenfreun-
de, die oft von weit her ange-
reist kommen, bereit. Nach 
einer sachkundigen Führung 

durch das in Europa einzigar-
tige Industriedenkmal ist auf 
dem Getreideboden die Fo-
toausstellung „Lieblingsorte 
der Region“ zu sehen, die ver-
gangene Woche eröffnet wur-
de, und wer möchte, kann 
sich einen unterhaltsamen 
Film über Mühlensagen aus 
dem Odenwald anschauen.

Parallel dazu wird auf der 
Rampe beim Liegeplatz wie 
in den vergangenen Jahren 
ein buntes Programm an-
geboten. Die „Geusemer 
Schlepperfreunde“ sind wie-
der dabei und zeigen auf ih-
rer historischen Dreschma-
schine sowie mit einer klei-
nen Motormühle den Weg 

vom Getreide zum Mehl. Den 
musikalischen Teil bestrei-
ten die Gitarristen OBO und 
Klaus Dengler aus Darmstadt 
mit fantasievollen Kompo-
sitionen, die Elemente der 
orientalischen, spanischen 
und karibischen Musik auf-
greifen. Anschließend wer-
den nicht weniger als vier 
synchrone Drehorgelspieler 
auftreten und das Publikum 
unterhalten.

Neben Kaffee und Kuchen, 
Bratwürsten vom Grill und 
deftigem Mühlenbrot wird 
auch wieder Flammkuchen 
in verschiedenen Varianten 
frisch zubereitet.
 ggr
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Wellnes & Gesundheit

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Mit einem neuartigen 
Oralscanner und einer 
3D-Software können wir be-
rührungsfreie und präzise 
Aufnahmen von Ihren Zäh-
nen erstellen. So lassen sich 
z.B. alte Amalgamfüllungen 
oder herausgebrochene Fül-
lungen in einer Sitzung durch 
neue Keramikfüllungen (=In-
lays) oder Teilkronen aus ei-
ner hochfesten zahnfarbenen 
Vollkeramik ersetzen. 
Die Zähne werden ohne Ab-
druck direkt im Mund mittels 
einer Mundkamera aufgenom-
men. Ein Computer errechnet 
hieraus exakte 3D-Modelle 
Ihrer Zähne, anhand der die 
Keramikinlays oder Teilkro-

nen mit Hilfe einer speziellen 
CAD/CAM Software direkt am 
Bildschirm konstruiert wer-
den. Danach werden die Re-

staurationen in einer Schleif-
maschine aus einem biokom-
patiblen Keramikblock gefräst. 
Nach der Überprüfung von 

Farbe und Passung werden die 
Keramikrestaurationen unmit-
telbar im Mund eingesetzt.
Gerade Patienten, die zu Wür-
gereiz neigen, wissen es zu 
schätzen, wenn für die Her-
stellung ihrer neuen Kera-
mikfüllung oder Teilkrone auf 
Abdrücke und Provisorien 
verzichtet werden kann und 
die Behandlung sogar in einer 
Sitzung erfolgen kann.
Für aufwändigere Versorgun-
gen wie etwa Kronen und 
Brücken, Implantat getrage-
ner oder kieferumfassender 
Zahnersatz steht Ihnen unser 
hauseigenes zahntechnisches 
Meisterlabor zur Verfügung  
Durch die kurzen Wege und 

den ständigen direkten Kon-
takt zwischen Behandler und 
Zahntechniker können auch 
hier die Herstellungszeiten 
für Ihren neuen Zahnersatz 
deutlich verkürzt werden und 
notwendige Korrekturen beim 
Einsetztemin sofort durchge-
führt werden. 

Vorm Heiligen Kreuz 15 
64331 Weiterstadt 
Mo. - Do. 8.00-20.00 Uhr 
Freitag 8.00-18.00 Uhr 
Tel. 0 61 50 / 47 10 
www.zahnarztpraxis-bernhard.de

Keramikversorgungen  
ohne Abdruck und in einer Sitzung

Aufnehmen mit der Mundkamera; einfach schnell, präzise
Bildquelle: Sirona Dental GmbH

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Seniorengerecht zu wohnen be-
deutet mehr als nur einen Aufzug 
im Haus zu haben; es soll für Er-
leichterung im Alltag sorgen. Das 
„Gelbe Haus“ in Bad König hat al-
les, was angenehmes Wohnen im 
Alter ausmacht: Moderne Räume, 
bodentiefe Fenster, eine großzügi-
ge Loggia, stilvolles Eichenparkett 
und vor allem ein großes Well-
ness-Bad mit XXL-Dusche.

Insgesamt wartet das Haus mit 22 
altersgerechten Extras auf, die den 
Alltag erheblich erleichtern und die 
Sicherheit maßgeblich erhöhen. 

Der Schwerpunkt wurde auf den 
Wohnbereich gelegt, um dem 
Wunsch nach Autarkie im Alter in 
einem sicheren Umfeld nachzuge-
hen. Deswegen sind die Wohnun-

gen barrierefrei, die Bäder groß, 
die Wege mit LED-Lichtquellen 
ausgeleuchtet usw. Um Winter-
dienst, Pflege der Grünfläche oder 
Straßenreinigung kümmert sich 
das Hausmeisterteam der Residenz 

& Hotel „Am Kurpark“, über diese 
auch die Vermietung der Appar-
tements im „Gelben Haus“ läuft. 
Bad König ist ebenfalls attraktiv: 
Die Kurstadt hat eine Therme mit 
Salzgrotte und einem vielseitigen 
Massageangebot. Im Odenwald 
gibt es gute Luft und viele Wald-
wege zum Wandern, Rad fahren 
und Nordic Walking.

Mehr als 30 Jahre Erfahrung 
stecken im Wohnkonzept „Gelbes 
Haus“, das als Ziel hat, die Eigen-
ständigkeit so lange wie möglich 
zu erhalten. Wenn nötig, kann 

das Lebensumfeld der aktuellen 
Situation unkompliziert angepasst 
werden. Das Unternehmen bietet 
verschiedene Senioren-Wohnkon-
zepte an, woüber Sie mehr auf  
www.senioren-wohnkonzepte.de 
erfahren.

Wer das persönliche Gespräch 
sucht, ist bei Vermietungsberaterin 
Silvia Uhlig bestens aufgehoben. 
Sie erreichen Frau Uhlig unter 
06063.95940 oder  
info@seniorenresidenz- 
badkoenig.de.

DAS „GELBE HAUS“ IN BAD KÖNIG IST MEHR ALS NUR EINE SENIORENGERECHTE IMMOBILIE

Wohnbeispiel

Ein schönes Lächeln muss 
nicht teuer sein ...
• Neuer Zahnersatz in Top-Qualität
• Angstpatienten willkommen
• Vereinbaren Sie einen unverbind- 
• lichen Beratungstermin

Zahnarztpraxis Dr. Mladen Mamuša
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 15 · 64331 Weiterstadt-Brh.
Telefon 06150/40303

Jetzt schon vormerken!

16. und 
17. Juni 

2018

DIEBURG
Im

Schlossgarten

udvm.de/messen/gartenwelten-dieburg-2018/

Problemzone Wirbelgelenke - Erkrankungen im Nacken- und Rückenbereich
Typische Beschwerden und ihre Ursachen

Laut einer Studie der FPZ 
GmbH aus 2016, die sich 
mit Präventions- und The-
rapieprogrammen zur Rü-
ckengesundheit beschäf-
tigt, leiden 12 Prozent der 
Deutschen täglich unter 
Rückenschmerzen. Ursäch-
lich für weitreichende Be-
schwerden können neben 
den bekannten Problemen 
mit der Bandscheibe auch 
einzelne Wirbelkörper sein, 
die sich in ihrer Größe zwar 
unterscheiden, in Funktion 
und Aufbau jedoch ähneln. 
Dr. Munther Sabarini, Neu-
rochirurg und Gründer der 
Avicenna Klinik in Berlin, 
erklärt: „Durch die dau-
erhafte Belastung und in 
Folge von Alterungsprozes-
sen entstehen zahlreiche 
Erkrankungen der Wirbel-
gelenke im Nacken- und 
Rückenbereich, wie etwa 
Arthrose.“

Blockaden lösen leicht 
gemacht

„Bandscheiben, Muskeln 
und Bändern stabilisieren 
die Wirbel. Sobald eine Funk-
tionseinschränkung besteht, 
können sich die Gelenke ver-
schieben und einfache Bewe-
gungen blockieren. Darauf-
hin verhärten sich umliegen-
de Muskeln, Verspannungen 
entstehen und verstärken 
diesen Effekt“, beschreibt Dr. 

Sabarini den Verlauf der Be-
schwerden. Wenn Blockaden 
zusätzlich umliegende Ner-
ven beeinträchtigen, können 
Schmerzen sogar in andere 
Körperregionen ausstrahlen. 
Meist nehmen Betroffene 
unbewusst eine Schonhal-
tung ein, die allerdings eine 
Verschlimmerung zur Folge 
hat. Eine solche Beeinträchti-
gung der Gelenke kann nach 
Unfällen mit einem Schleu-
dertrauma oder nach ruckar-
tigen Bewegungen auftreten. 
„Es gilt zunächst, umliegende 
Muskeln mit Wärme, Massa-
gen, Physiotherapie und ma-
nueller Therapie zu lockern. 
Es empfiehlt sich zudem, die 
Rückenmuskulatur zu stär-
ken, da sie zur Stabilisierung 
der Wirbelsäule beiträgt“, rät 
Dr. Sabarini.

Stabilität nach 
Wirbelgleiten 

zurückgewinnen

Sowohl genetische Voraus-
setzungen als auch natür-
liche Alterungsprozesse 
können Wirbelgleiten, auch 
Spondylolisthese genannt, 
hervorrufen. Bandschei-
ben verlieren im Laufe des 
Lebens aufgrund von Ver-
schleißerscheinungen Flüs-
sigkeit und Volumen, was die 
Abstände zwischen den ein-
zelnen Wirbeln reduziert und 
sowohl Sehnen als auch Bän-

der lockert. Die verringerte 
Stabilität bewirkt ein Hin-
abgleiten der Wirbelkörper 
über den nächsttieferen Wir-
bel nach vorn oder hinten. 
Dieser Vorgang geht jedoch 
nicht immer mit Schmerzen 
einher. Dr. Sabarini erklärt: 
„In der Regel treten Belas-
tungsschmerzen erst ab einer 
Verschiebung von 50 Prozent 
auf. Sobald ich Wirbelgleiten 
mithilfe eines MRT oder CT 
diagnostiziert habe, erfolgt 
die Behandlung zunächst 
durch konservative Verfah-
ren. Erst wenn die Beschwer-
den weiterhin bestehen blei-
ben, rate ich zu einer Verblo-
ckungs- oder Versteifungs-
operation, bei der Titanele-
mente zu einer dauerhaften 
Stabilisierung führen.“

Volkskrankheit Arthrose

Etwa 35 Millionen Men-
schen in Deutschland leiden 
unter Arthrose. Die Erkran-
kung tritt vermehrt an Len-
den- und Halswirbelsäule 
auf, da dort eine besonders 
hohe Belastung besteht. Bei 
Arthrose verringert sich die 
Knorpelsubstanz und die 
Elastizität des Knorpels sinkt. 
„Minimalinvasive Eingriffe 
wie eine Thermodenervation 
der Facettengelenke, bei der 
zugeführte Hitze die Schmer-
zweiterleitung der Nerven 
unterbricht, lindern die Sym-
ptome, bekämpfen jedoch 
nicht die Ursache“, so Dr. 
Sabarini. Zur Nachsorge oder 
Reduzierung der bestehen-
den Schmerzen empfiehlt 
der Facharzt die gezielte Stär-
kung der Rückenmuskulatur.

Wenn der Knochen 
schwindet

Sie breitet sich meist un-
entdeckt aus und schreitet 
stetig voran: Osteoporose, 
auch Knochenschwund ge-
nannt, ist die am weitesten 
verbreitete Knochenkrank-
heit. Bei dieser Stoffwechse-
lerkrankung baut der Kör-
per die Knochensubstanz in 
größerem Maße ab, als dass 
er sie neu bildet. Die Fol-
ge: Knochen werden porös 
und werden destabilisiert. 

Wenn erste Symptome wie 
Rückenschmerzen oder ein 
plötzlicher Knochenbruch 
auftreten, hat sich die Krank-
heit oftmals bereits ausge-
breitet und die Gefahr für 
weitere Wirbelkörperbrüche 
steigt. „Während bei stabilen 
Brüchen eine konservative 
Therapie meist ausreicht, 
erfordern instabile Brüche 
in vielen Fällen eine Opera-
tion, da sie das Rückenmark 
gefährden. Hierbei hat sich 
in der Vergangenheit das mi-
nimalinvasive Verfahren der 
Kyphoplastie bewährt, bei 
der ich den Wirbelknochen 
durch Druck von innen mit-
hilfe eines Ballons aufrichte. 
Anschließend stabilisiere ich 
den entstandenen Hohlraum 
mit einem acrylbasierten 
Kunststoff, dem sogenann-
ten Knochenzement“, erklärt 
Dr. Sabarini und ergänzt: 
„Der Wirbelknochen gelangt 
dadurch wieder in seine ur-
sprüngliche Lage. Regelmä-
ßige Bewegung und ein ge-
sunder Lebensstil mit einer 
ausgewogenen, calciumrei-
chen Ernährung beugen ei-
ner Osteoporose vor, da Vita-
min D und Calcium wesent-
lich zur Knochenneubildung 
beitragen.“

Weitere Informationen unter 
www.avicenna-klinik.de.

 Borgmeier Public Relations

Dr. Munther Sabarini von der 
Avicenna Klinik. Foto: BPR
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Autofrei durch die Rheinauen
„Der Kreis rollt“ 2018 von Bauschheim nach Erfelden

Am Sonntag, den 27. Mai,  bietet sich 
im Kreis Groß-Gerau wieder ein unbe-
schwerter Radelspaß für die gesamte 
Familie.  In Kooperation mit den Städten 
und Gemeinden sowie dem Sportkreis 
Groß-Gerau veranstaltet der Kreis Groß-
Gerau den inzwischen vierten „autofrei-
en Sonntag“ im Kreisgebiet. Der offiziel-
le Startschuss fällt um 10 Uhr zeitgleich 
auf dem Kerbeplatz (Backesgasse) in 
Bauschheim und dem Richthofenplatz in 
Erfelden. Bis 18 Uhr ist dann die gesam-
te Strecke für den motorisierten Verkehr 
gesperrt.

Die diesjährige Route führt zwischen 
Bauschheim und Erfelden auf gut 20 Ki-
lometern entlang der Rheinauen durch 
Astheim, Trebur, Geinsheim und Leeheim 
zu den jeweiligen Start-/Zielpunkten „Die 
Auenlandschaft ist ein herrliches Areal 

zum Radfahren“, betonte Landrat Thomas 
Will, selbst begeisterter Radfahrer. 

Doch nicht nur für Radler öffnet sich die 
Strecke am letzten Sonntag im Mai. Man 
darf die Strecke natürlich auch auf Inline-
Skates, im Rollstuhl  oder anderen motor-
losen Fortbewegungsmitteln zurücklegen; 
auch gemütlich zu Fuß oder im Laufschritt.

An der gesamten Strecke warten zahlrei-
che Attraktionen auf die Teilnehmer. Ne-
ben vielen musikalischen Highlights vom 
Rock-Open-Air über Gospelkonzerte bis 
hin zum Konzert des örtlichen Musikzu-
ges, bieten die örtlichen Vereine vor allem 
ein großes Angebot an leckeren Speisen 
und erfrischenden Getränken an der Stre-
cke.
Fahrradgeschäfte bieten Pan-nenhilfs-
dienste - zwischen Bauschheim und 

Geinsheim sogar mobil - an. An der Stre-
cke kann man sich im Fahren historischer 
Hochräder versuchen, einen Fahrrad-Par-
cours meistern, Lasten- und Liegeräder so-
wie E-Bikes  testen oder sich mit einer Ka-
nufähre über einen Altrheinarm zu einer 
Kaffee- und Kuchentheke fahren lassen. 
In Trebur wird es sogar einen Fahrradfloh-
markt geben.

Viel Spaß ist auch für Kinder garantiert. 
Mitmachaktionen, Kinderschminken, 
Hüpfburgen, Torwandschießen und das 
Auszeit-Mobil mit vielen Outdoor-Spielen 
sind nur einige von vielen Angeboten für 
Kinder.

Auch fällt an diesem Tag der offizielle Start-
schuss für das diesjährige „Stadtradeln“ im 
Kreis Groß-Gerau. Vom 27. Mai bis 16. Juni 
radelt der Kreis Groß-Gerau wieder für ein 
gutes Klima (nähere Informationen: www.
stadtradeln.de ).

Die Strecke ist sehr gut aus Rheinhessen 
über Rheinfähren zu errei-
chen. Auch mittels Bahnan-
reise ist der Einstieg in die 
Strecke gut möglich.

Die Grundidee ist seit der 
Auftaktveranstaltung in 
2012 die Gleiche: Einen Tag 
auf motorgetriebene Fort-
bewegungsmittel verzich-
ten, einen Frühlingstag lang 
die für den Autoverkehr ge-
sperrte Straße für sich ha-
ben, die wundervolle Ried-
landschaft genießen und an 
den vielen Aktionsständen 
in den beteiligten Kommu-
nen jede Menge Spaß haben 
– und nebenbei natürlich 
auch etwas für die Gesund-
heit tun.  

Bei  „Der Kreis rollt“ kann 
sich der Kreis Groß-Gerau 
auch 2018 wieder auf tatkräf-
tige Unterstützung verlas-
sen. Zu den Hauptsponso-
ren gehören in diesem Jahr 
unter anderem die Sparkas-
sen-Stiftung Groß-Gerau, 
die Pfungstädter Brauerei, 
der Energieversorger Entega 
und die Firma Rudolf Fritz, 
Rüsselsheim.

Aktuelle Informationen gibt 
es unter www.der-kreis-
rollt.de.
 ggr
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1. Förderverein St. Petrus in Ketten
Kaffee, Wein, alkoholfreie Getränke,
Gulaschsuppe, Waffeln

Q1 Schleuse	Berliner	Straße	/	Mainzer	Straße

Mainzer	Straße	/	Alt	Astheim

1. Natur- und Vogelschutzverein
 Speisen und Getränke, Führungen im Kräuter-

garten, naturkundlicher Lehrpfad
2.	 Verschiedene	Verpflegungsstände
 der Bauschheimer Vereine rund um die Bühne
3. SKG Bauschheim Radsport in Kooperation 

mit Hermanns Radhaus
 Pannenhilfe, Testfahrräder, E-Bikes
4. Fahrrad Herth E-Bike Spezialist
 Testival-Truck und kostenlose Probefahrten
5. Ev. Kirchengemeinde
 09.30 – 10.30 Uhr Gottesdienst zum Thema 

„Läuft´s rund?“ 
17.30 Uhr Benefizkonzert des Gospelchors in 
der ev. Kirche

6. Fa. Rudolf Fritz
 Infostand

Bauschheim
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Ev. Kirche
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Im Schacht
Natur- und     

Vogelschutz-
verein

WC

Zusätzlich:
Begrüßung	und	offizieller	Startschuss,	Start	STADTRADELN
9:45 Uhr Treffpunkt Bühne Kerbeplatz
Kleine Führung im alten Ortskern mit Horst Guthmann
13 Uhr Treffpunkt Bühne Kerbeplatz
Streckenwanderung	des	DAV	Rüsselsheim
10 Uhr Treffpunkt Bühne Kerbeplatz
Natur-	und	Vogelschutzverein,	L3040	Im	Schacht
Führungen im Kräutergarten und naturkundlicher Lehrpfad, 
Alt-Handy-Sammelaktion
Historische	Räder	des	RV	Opel	Rüsselsheim
am Start und Ganztägige Tour entlang der gesamten Strecke

Bühnenprogramm der Bauschheimer Vereine

Wolfinger	Straße	/	Backesgasse

B

FP

FP Fahrradparkplatz

WC

  PKW-Parkmöglichkeiten befinden 
sich auf der Parkfläche Globus, 
Am Steinmarkt 1.

6
1

Campingplatz

Richthofen-
platz

Großsporthalle

Q1 Richthofenplatz

Erfelden
Richtung 
Leeheim

Richtung 
Stockstadt

Fährverkehr	von	Guntersblum zum	Kühkopf
(Stockstadt).		Ab	hier	direkter	Radweg	nach	Erfelden.

1.	 Stadtverband	Riedstadt
 Kaffee, Kuchen, Sekt 
2.	 Stadtverband	Riedstadt
 Wein, Säfte, Salzbrezeln, Käse
3.	 Auszeit	e.V.
 Auszeitmobil, Crepes
4.	 Altrheinschänke
 Bratfisch/Kartoffelsalat, Asiatische Nudelpfanne
5. SKG Erfelden
 Bratwurst , Pommes Frites, Pfungstädter Bierspezialitäten und 

Erfrischungsgetränke von Rosbacher/Hassia
6.	 Musikverein
 Konzert
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7.	 ADFC	Kreis	Groß-Gerau	e.	V.
 Infostand, Fahrrad-Wanderkarten
8.	 Drachenbootverein,	RC	Neptun	Darmstadt,	TSG	1846	

Darmstadt,	Kanuclub	Darmstadt,	DSW	Darmstadt
 Kanufähre zu den einzelnen Bootshäusern, dort Angebote z.B. 

Kaffee/Kuchen, Getränke
9. Goldkehlchen Records
 Musikalisches Programm auf dem Richthofenplatz
10.	 Stiftung	Riedstadt
 Obstbecher, Saft, Wasser
11.	 Pflegedienst	Riedstadt
 Blutdruckmessung
12. Heimatmuseum
 Museum geöffnet
13. Förderverein Jüdische Geschichte
 Ehemaliges Synagogen-Museum geöffnet, Sonderführungen, 

Wasser, Tee
14.	 TV	Erfelden	und	ESG	Handball
 Wein, Bier, Flammkuchen, Brezeln, Currywurst, Burger
15. futuRad
 verschiedene Dreiräder zum Ausprobieren, Hilfe rund um‘s Rad
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PKW-Parkmöglichkeiten 
befinden sich auf dem 
Parkplatz REWE B44 und 
im Gewerbegebiet God-
delau (P+R)
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Feuerwehr
Geinsheim

Rheinhäuser
Hof

Querungsstellen:

Treburer Straße / Hessenauer Straße (K161)

1 Freiwillige Feuerwehr Geinsheim
Pommes, Würstchen, Steaks, Kuchen, 
alkoholische und alkoholfreie Getränke,  

           Musikverein Astheim 10.30 - 15.00 Uhr. 
           Kleine und Riesenhüpfburg

2 Fa. Fahrrad Rößner
Pannenhilfe

3 IG historische Landtechnik Rheinhessen
Ausstellung Historische Landtechnik 

         

4 DRK 
        Information, Ausstellung, Unfallhilfestelle,

Blutzuckertest und Blutdruckmessen

5 Ev. Kirche Geinsheim
 Tag der offenen Tür 11 - 17 Uhr 

   6     M. Mesa-Martin
Wasser, Fanta, Cola

7 St. Ulrichs Lesekapelle
Vegane/vegetarische Pasta, Kuchen, Kaffee, Softgetränke, 
Kinderschminken, Ballonkünstlerin, Basteln für Kinder, 
Bücherflohmarkt

8 SV 07 Geinsheim
Gyros,Würstchen, Pommes, Laugenbrezeln
Softgetränke, Bier, Wein 
Infos zum Sportangebot des Vereins
Gesangs- und Musikbeitrag
Torwandschiessen, Parcour mit Ball, Boule, Kinderschminken, 
Walking, Volleyball

          

9 Jugendverkehrsschule der Polizei
            Kreisverkehrswacht e.V.
            Fahrradparcour für Kinder, Infobus der Polizei
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1.	 OGV/HGV	Leeheim
 Getränke, Spießbraten,Wurstspieße;Führungen 

durch die Obstbauanlage, Unterhaltungsmusik
2. Kerweverein Erfelden & Wutzdog e.V.
 3 Live-Bands, Speisen und Getränke 
3.	 ASV	1933	Leeheim	e.V.
 Fischbrötchen, Würstchen, Bier und Kaltgetränke
5. Polizei
 Präventionsmobil
4.	 DLRG	OG	Leeheim
 Getränke, Flammkuchen, Riedseeburger, Würst-

chen, Kinderbelustigung
6.	 FC	Germania	Leeheim
 Getränke, Pizza, Kaffee und Kuchen, Bühne mit 

Livemusik, ab 10:00 Uhr Musikzug des FC Germania 
Leeheim, ab 14:00 Uhr „Ugly Bags“ (Rock Cover, 
Spiel, Sport & Spaß für Kinder

7.	 Pink	Panthers	MC
 Speisen und Getränke, Open-Air-Bühne Liveband: 

HARDCOVER
8. Büchner Bühne e.V.
 Kaffee, Kuchen, Softdrinks
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Q2 Schleuse	Westring	/	Kammerhofweg
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PKW-Parkmöglichkeiten 
befinden sich auf dem 
Parkplatz Netto K157/
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Sternwarte

1 TSV 05 Trebur e.V. 
Tischtennis Mitmachangebot, Obstsalat, Brezzeln,
Brötchen, Saftschorle, Limonade

2 Radfahrerverein Opel 1888 Rüsselsheim e.V.
Ausstellung historische Fahrräder, Probe-Hochradfahren 
Bratwurst und Kuchen, Kaffee, alkoholfreie Getränke, Bier

3 Fa. Fahrrad Claus, verkaufsoffen
Information über nachhaltige Mobilität, Liegeräder, Pedelecs, E-
Bikes, Falt- und Lastenräder, Pannendienst stationär und mobil
Probefahrten auf allen Rädern

4 TV 1886 Trebur e.V.
Kuchentheke, antialkoholische Getränke, Bier, Wein, Apfelwein,
Jugendsommerfest (Mitmachaktionen für Kinder-u. Jugendliche)
Live-Band

5 Soziales Netz
Infostand, Fleischkäse, Fleischwurst, Brötchen

6 Förderverein St. Alban
Pizza, Kaltgetränke, Wein

  7 Lucy-Weinert-Stiftung
Infostand

8 Fa. Britz, verkaufsoffen

9 Schausteller Betrieb Henke
Crêpes

  10    Metzgerei Ewald
Steaks und Würstchen

 11 Trewwerer Budsche
Handkäsespezialitäten, Apfelweinspezialitäten, alkoholische und
antialkoholische Getränke

B

    12  Weinverkauf Fückel
Wein, Sekt, Saft

   13  Firma Entega 
           Beratungsmobil und Kinderschminken

    14 Förderverein 1 x 1 Lindenschule Trebur
Fahrradflohmarkt

    15 Sabines Moden  verkaufsoffen

    16 DRK Unfallhilfestelle 

    17 LNVG
Infostand zu ÖPNV, Fahrradtouren und Bereichsfahrplänen,

           Glücksrad

   18 Atelier Gertrud Scharning UG ehem. Raiffeisenmarkt
Kunstausstellung

  19 Bauernverband
Erdbeeren,Eis, Waffeln, Kaffee, Treburer Apfelsaft, Strohhüpfburg, 

   20 Kerweborsch 
Getränke und Musik 

       
  

   

Querungsstellen:

Astheimer Straße / Dammstraße /
Nollböhlstraße
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Richtung
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 Saal im Hof
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“Berlenhof”
Reiterhof
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Kindertagesstätte

Sporthalle
 Mittelpunktschule

Parkplatz 
Mittelpunktschule
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Der
Kreis
rollt

autofrei

Autofreier Sonntag

27. Mai 2018
10 bis 18 Uhr

20 km durch die Rheinauen 
zwischen Bauschheim und Erfelden

www.der-kreis-rollt.de

Bauschheim

Geinsheim

Leeheim

Erfelden

Trebur

Astheim

         D e r K r e is r oll
t

 - Anzeige - 
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Lilien „Aktuell“

Meilensteine einer Berg- und Talfahrt
Die turbulente Saison des SV Darmstadt 98

Von Stephan Köhnlein

Darmstadt - Gut gestartet, 
stark nachgelassen, ein kur-
zes Aufbäumen, eine wei-
tere Durststrecke und zum 
Schluss eine beeindrucken-
de Serie – die Saison des SV 
Darmstadt 98 glich einer 
Berg- und Talfahrt, wie Prä-
sident Rüdiger Fritsch kon-
statiert. „Wir hatten keine 
Kontinuität“, sagt er. Die 
Belege dafür:

1. Spieltag: Die Lilien schla-
gen Greuther Fürth 1:0. Der 
Treffer fällt nach einem be-
währten Rezept: Einen Stan-
dard von Tobias Kempe ver-
wandelt der aufgerückte Ka-
pitän Aytac Sulu.

4. Spieltag: Nach dem 2:1 
beim MSV Duisburg steht die 
Mannschaft auf Rang zwei. 
Wenig später verlängert der 
Verein mit Trainer Torsten 
Frings und seinem Team vor-
zeitig bis zum Jahr 2020.

6. Spieltag: In einer furiosen 
Partie besiegt man Bielefeld 
4:3. Es sollte der letzte Sieg 
unter Frings sein.

13. Spieltag: Ein Fehler von 
Ersatzkeeper Joel Mall in der 
Nachspielzeit kostet den Aus-
wärtssieg in Braunschweig. 
Mit dem 2:2 ist das Team seit 
nunmehr sieben Spielen oh-
ne Sieg.

14. Spieltag: Nach einer ganz 
schwachen Leistung gibt es 
zu Hause ein 1:2 gegen Sand-
hausen. Auf die Frage, ob der 
Trainer die Mannschaft noch 
erreicht, reagiert Präsident 
Fritsch genervt: „Den Trainer 
in Frage zu stellen ist immer 
die einfachste Lösung – und 
die dümmste.“

15. Spieltag: Ein Eigentor 
von Jan Rosenthal in der 94. 
Minute bringt die Lilien um 
den Auswärtssieg in Berlin. 
Die Partie endet 3:3.

17. Spieltag: Nach insgesamt 
elf Spielen ohne Sieg, zwei 
ganz schwachen Auftritten 

gegen Regensburg und Aue 
(beide 0:1) und dem Abrut-
schen auf den Relegations-
rang wird Frings beurlaubt. 
Dirk Schuster übernimmt.

18. Spieltag: Hamit Altin-
top rettet Schusters Come-
back. Die verunglückte Flan-
ke in der Nachspielzeit bei 
Greuther Fürth beschert das 
1:1. Es ist das letzte Spiel des 
Türken für die Lilien, in der 
Winterpause löst er seinen 
Vertrag auf.

24. Spieltag: Nach vier Nie-
derlagen in Folge punktet das 
Team mit dem 1:1 gegen Hei-
denheim erstmals wieder.

28. Spieltag: Die Lilien ste-
hen gegen Tabellenführer 
Düsseldorf unter Zugzwang. 
Bei einer Niederlage würde 
der Abstand auf den Nichtab-
stiegsplatz 15 auf acht Punkte 
wachsen. Nach der Gelb-Ro-
ten Karte für Fabian Holland 
spielt die Mannschaft mehr 
als eine Halbzeit in Unterzahl 
und erkämpft ein 1:0.

31. Spieltag: Das Team 
kommt scheinbar nicht von 
der Stelle. Gegen Kiel, Braun-
schweig und Sandhausen 
gibt es jeweils nur Unent-
schieden. Drei Spieltag vor 
Schluss beträgt der Abstand 
zum Relegationsrang drei 

Punkte, zu Platz 15 ist es ein 
Zähler mehr.

33. Spieltag: Nach dem 3:1 
gegen Berlin gewinnt die 
Mannschaft auch in Regens-
burg mit 3:0 und verlässt erst-
mals im laufenden Jahr die 
Abstiegsplätze.

34. Spieltag: Ein Tor von To-
bias Kempe beschert den Li-
lien den 1:0-Sieg über Aue. 
Mit einer Serie von elf Spielen 
ohne Niederlage springen die 
Lilien noch bis auf Rang 10. 

Wichtige Tore auf dem Weg zum Klassenerhalt (von links): Yannick Stark trifft in Duisburg, Ji bei Jahn Regensburg und Tobias Kempe im alles 
entscheidenden Spiel gegen Aue. Noch mehr Bilder gibt es unter www.gerauer-rundblick.de! Fotos: Arthur Schönbein

Sommer open Air
07.07.2018 || Groß-Gerau
Weitere Informationen im Innenteil...

Vanessa
Mai LiVe!

   Kraftstoff verbrauch Toyota C-HR Flow 1,2-l-Turbo, 5-Türer, 85 kW (116 PS), 6-Gang Schaltgetriebe 4x2, innerorts/außerorts/kombiniert 
   7,4/5,1/5,9 l/100 km, CO-Emissionen kombiniert 135 g/km. Abb. zeigt Sonderausstattung.
*  Unser Finanzierungsangebot für den Toyota C-HR Flow 1,2-l-Turbo mit 6-Gang Schaltgetriebe 4x2, 85 kW (116 PS). Fahrzeugpreis: 24.390,00 €, abzgl. Aktions-

rabatt: 4.178,76 €, Anzahlung: 0,00 €, einmalige Schlussrate: 12.682,80 €,  Nettodarlehensbetrag: 20.211,24 €, Gesamtbetrag: 20.697,80 €, Vertragslaufzeit: 
36 Monate, gebundener Sollzins: 0,99 %, eff ektiver Jahreszins: 0,99 %, 35 mtl. Raten à 229,00 €. Ein unverbindliches Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, 
 Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.06.2018. Das Finanzierungsangebot  entspricht dem Beispiel nach § 6a Abs. 4 PAngV. 
Unverbindliche Preisempfehlung der Toyota Deutschland GmbH, Toyota- Allee 2, 50858 Köln, per Januar 2018, inkl. MwSt., zzgl. Überführung.  Individuelle 
Preise und Finanzierungsangebote bei uns.

TOYOTA C-HR TURBO
Mehr Style. Mehr Sicherheit. Mehr Fahrspaß.

+ 17" LEICHTMETALLFELGEN
+ KLIMAAUTOMATIK, 2 ZONEN
+ TOYOTA SAFETY SENSE MIT PRE-COLLISION SYSTEM

229  €*
FÜR

mtl. fi nanzieren

0,99  %
EFFEKT. JAHRESZINS

4.178  €*
AKTIONSRABATT

DER AUTOHAUS NIX TURBO

0,00  €
ANZAHLUNG

Erleben Sie den 
Toyota C-HR auch als Hybrid!
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S Toyotas Nummer 1 in Hessen

www.auto-nix.de

GMBH

Frankfurter Straße 1-7
63607 Wächtersbach
Telefon 0 60 53 / 8 03-0

Spessartring 11-13
63071 Offenbach
Telefon 0 69 / 85 70 79-0

Hanauer Landstraße 429
60314 Frankfurt/Main
Telefon 0 69 / 41 67 44-0

Elly-Beinhorn-Straße 1
65760 Eschborn
Telefon 0 61 96 / 8 87 18-0

Firmensitz

64293 Darmstadt
Gräfenhäuser Str. 79 • Telefon: 0 61 51 / 13 01-10
63071 Off enbach
Spessartring 11-13 • Telefon: 0 69 / 85 70 79-0
63607 Wächtersbach
Frankfurter Straße 1-7 • Telefon: 0 60 53 / 8 03-0

60314 Frankfurt/Main
Hanauer Landstr. 429 • Telefon: 0 69 / 41 67 44-0
65760 Eschborn
Elly-Beinhorn-Str. 1 • Telefon: 0 61 96 / 8 87 18-0
36100 Petersberg/ Fulda 
Alte Ziegelei 22 • Telefon: 06 61/4 80 38 10-0

Erstellt von: CREATION & WERBEBERATUNG WERNER SCHIMANSKI     |    E-Mail: schimanski.creation@me.com
(326 x 240 mm hoch) Für den Text-Inhalt ist der Auftraggeber verantwortlich. 

Bitte Inhalte auf Richtigkeit und Rechtsverbindlichkeit prüfen oder prüfen lassen!

Das Team des Gerauer  
Rndblick gratuliert den Lilien 

zum Klassenerhalt!

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Sommerzeit ist Reisezeit
06.08.-11.08.18 Willkommen im Alten Land
5x Ü/HP, Rundfahrt Altes Land, Apfelexpressfahrt & Obsthofführung mit Kaffee & 
Kuchen, Lübeck, Hamburg & Glückstadt ab € 549,-
22.08.-26.08.18 Genießerreise an Saale und Unstrut
4x Ü/HP, Halle, Fahrt mit dem Geiseltalexpress, Schifffahrt, Naumburg inkl. Wein- 
und Sektmanufaktur, Bad Kösen, Schloss Neuenburg ab € 414,-
25.08.-26.08.18 Paris – Weltstadt mit Herz
1x Ü/FR, Reiseinfo, Stadt- & Metroplan ab €   98,-
06.09.-09.09.18 Elsass – Region voller Kultur & Lebensfreude
3x Ü/HP, Elsässische Weinstraße & Odilienberg, Straßburg, Hochkönigsburg, Essig-
brauhaus, Weinprobe ab € 299,-

Nur kurz mal raus…
05.08.18 „Immer wieder Sonntags“
 im Europa Park € 49,-
11.08.18 Städtetrip - Amsterdam  € 44,-
08.09.18 Städtetrip - Luxemburg  € 39,-


